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Hunger und Llibe.Der Einfluß der Platten auf die

Lage iit S,Y'r. Sröffttttna! 9

wmtan$

Lyra.
Folgendes ist daS Programm für daS

morgen Abend stattfindrnde Conzert:
Erster Theil.

1. Ouv.-rtärezu.T- Fel'enmühle. .Reiniger.
Orchester.

2. ,O du herrliche Snt," ..Kücken.

Gemischter Chor.
3. .Frählingshtzinne. Resch. in großer Auswahl und zu den billigsten Preisen.

Ich habe soeben ein reichhaltiges Lager der neuesten Waaren erhalten und
lade meine Kunden und das Publikum im Allgemeinen zur Jnspizirung desselben ein.
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No. 161 Ost Washington Straße, No.161.
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Wö.kler?

Echmkedelserue Röhren and
,FittivqS

Ltneea sür die ,5anonal ZuU Qer US

Ventile, ( ne, Vaschinevet,
Echläuche, Echraudendreher, rretdrie, sqrau.

njch:ssl, Pumpen, Echmiedewikkug, mVa
.Cta- - und fcX)tfi." Cteaa Xrapl ,CcKI

lalle (25 ?fud i?n, Putzdauswoll i 100 Pf.
reAn,) und all sonlge Jnsinimknt, lez i
Verbindung mit Lamrf. Sa, und Veffeninritu,
ta Fadriken eltt Wkrtsiltt? gkdraucht werd.

khre erden aus Vestelleng u Dxs5raft tu
f5 nttten.

KNIGHT & JILL9CN,
7b und 77 ELd Pennsylvania Strome.

ACf .AiWj IJÖ. s

mm. ST.

Dachbedeckung!
?ecZ und Aies-Angric- h. Kn!-un- d

K5?yalt-ZöcZe- r:

Angefertigt und rePart, t.
Besondere Aufmerksakett wird de Xtttrnchi

und Her tchten on tnn, ;jn uut Quat
kacher g,ollt.

Wagen kaufen ?

gz

RH

Großhändler iu

rEaS.
129 Süd Meridian Straße.

Indianapolis.
ÄWJiv

vcn neuen

PuhlMcher--

Waaren !

Alle smodernen und neuesten
FaLonS dieser Saison.

o leider-Stoff- e.

DaS größte Lager im Staate. Alle
neuesten Fabrikate. Höchst geschmack

volle Combinationen. Mäßige Preise.

Seide unö Sammt.
Reizende DestgnS" und Farben in

Brocade, Moires Sammt, MaScote Tri
cctine, Nhadame Atlas, Duchesse und
Gros Gram Seiden für Zusammenfiel- -

lungen mit Neuveantes.

MänteZ. Mäntel.
Alle modernen Herbst und Winter- -

Moden in Damen-Mänt- el sind jetzt in
unserem Mantel - Departement auöge-stell- t.

jjj ! gresKOo.

Germania Garton !

R. W. Ecke Noble und Merket Strafe.
Dirser beliebte Garten ist jtzt wieder eröff

nct und sehr schön eingeiichtet. Jeden

peunerstag u. Samstag Aöend

CD cn j CD lE HC 1D

Dclssoiilierjs Orclioster I

ßT Beste Speisen und Tetränke.

Zum Besuche ladet freundlichst ein

Heinrich Jsemann.

Bau- - und Unterlage--

Iilz!
Zwei uud dreifache? Dachmaterial.

Dach-Fil- z, Vecb,
Koblen-Tbee- r,

Dach-Farbe- n le.

8IA8 & SMITHEB,
1K9 Mst Maryrand Str.

Vestern Spa-r- und Leih-Vt3re- in.

Dik wöchentlichen Berszmm'ungen finden ist
Hause, No. S West Washington S'raHe. zwei Num
mern öftlich om alten Plaze ftitt. EI sind noch

einige Antheil in Seri, B. ,u haben. Geld ,u nie
drig,m Plämium. Interessen ö Prozent. Lktsamm
lung Vontag Abend.

kS-- Heute früh kurz vor 2 Uhr brach
in dem Wagenschuppen der Leihstallbe-sitzk- r

Koler Sz Clark an Missouri urd
Pearl traß: Feuer auS. Der Schaden
betlLgtS50.

S3T Der Mndleiher Jofrpd Solo
mon, beschäftigte schon seit längerer Zeit
einen 17 Jahre alten Burschen, nelcher
an Catharine Straße wohnt. Der junge
Mann hatte da unumschränkte Recht
über den ttassaschrank. Gestern Nach-

mittag ging er mit dem Krug zum Brun
nen um Wasser zu holen. Er kam nicht
wieder und als man am Abend das Geld
zählte, f.hllen 5150. Der junge Mann
ist spurlos verschwunden.

t9" Der Besprechung der Einführung
deö achtstündigen Arbeitstages am äch
sten Sonntag in der Turnhalle sollten
die Arbeiter recht zahlreich beiwohnen.
Die Herren Bender und Grummann
werden dagegen, die Herren Janke.
Brown und Rappaport dafür sprechen.
Außerdem kann Jeder, der Lust hat. an
der Besprechung Theil nehmen. ES ist
demnach dasür gesorgt, daß die Frage
nach allen Seiten hin reiflich erwogen
wird. '

Als sich vorgestern Nacht die No.
129 Nord Noble Straße wohnende Fa-
milie Burdge zu Belt begeben hatte,
wurde von der fta&e ein Jläschchen
Chloroform, daS im Schlafzimmer stand,
umgestoßen und der Inhalt desselben
ergoß sich über den Fußboden. Gestern
Mittag bemerkten die Nachbaren, daß lie
Familie noch nicht aufgestanden war,
man sah nach und fand ste noch in' tiefem
Schlafe liegend. Erst einem herbeige
rusenen Arzt gelang eS, ste aufzurütteln.
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Jndiana Paint und Noossng Material eine Spezialität.
5 rdeiten erden on erfahrenen Leuten verrichtet und all zufriedenstellend garantirt.

O. O. FOHSINGER, Ro. 42 Süd Pennsylvania Straße.

tAf Unsere DKSer sind oll feuerfest berührt, d e Welche viele Proben befanden hade.
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I tue fiaten. ki'Nerk'i!. SHräus. Erkält l

erra, ENkibrlistizIeit. Influenza, Luft- - P
isbren - Entzündung, sovie gccn die u
ersten Grade der Schwindsucht und zur f
Erleichterung schnnndZüchtiger Kranken. 1

rvrm tt ßmuITifU ickon tiefe Gin II
1 schritte geruQcht hat. PrZ, 25 Cents. 1
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Die große

Atlantic und Pacific
& . . .I A A M r A m A baj A. A

TOst MjMllg.
3ape:teate taa

Thee und Kaffee !

BateS Honfe BloS,
nud

101 JOÖ Wasbington Otraße.

Wholesale und Retai!
XZT 10 LZden te den Der. Staat. jf2

GisfgeS.
Jndianspoli?, Ind., 15. Oktober 1333.

Nn unsere Leser !

!v lr ersuchen unsere Leser alle Nnre- -

giläöZg?eiten in Bezug aus Ablieferung

der .Tribüne unö so schnell v!e mög"
lich LÜtzutheilen.

CivilyandSreglSer.
VB'A Ifsz?t San sin 4 llt feil BctltS

. iiPuUJ
. Geburten.

13.18. Miller,. Mädchen. 29 Sept.
James Weinheim, Knabe, 2. Okt.
Wm. A. Sullivan. Knabe. 12. Okt.
H.'M. Smith. Mädchen, 13. Okt.
August Krome. Mädchen'. 12. Okt.
John WckereZ. Knabe. 12. Okt.
F. M. Seldy, Mädchen, 10. Okt.

H e i r a t b e n.
H. A. Chindler mit M:ry ElSpermann.
C. H. Schö.ie.ann mit Li,zie ElZtrodt.
Bentamin Shortle mit Birdie Berry.
k? M Qrn'.kt Zf tsnn rnnhW. tl tn jiiM r v
Anton Weiland mitCarolina Horstmann.

Todesfälle.
Ka'hariia Frey, 5 Jahre. 14. Okt.

I. L.Ökey. 6l Jzhre, 13. Okt.- Bell, 2 Tage. 14 Okt.
V.'siia Talley. 3 Mznate. 13. Okt.
Ekeonora McBride. ö9 Jahre. 13. Okt.
Elhel Mount. 4 Jahre. 14. Okt.

7 Unser kleiner Willie hatte sich über
dem Tbectrpf dem Arm verbrüht, wir
holten schnell eine nkasche Salvation Oel
und bald war der Schaden gehem.

3 Dyyhteria 2L5 PandeS Str. und
US Michigan Ave.

Winterkappen und Hüte! Die
srögte Auswahl bei John Nojenberg ?!o
193 Ost Washington Slr.

tT Scharlachntbtt im Frauen Refor
akorium.

Caylor'Z Maulesel sind im Dreck
stecken geblieben.

und Nuaenichmerzen. Rdeu
matiSrnuS und Neuralgie werden gedeilt
durch St. Jak.'dZ Ocl. In allen Apo
lheken zu baden.

kS7 Heute Abend wird die Untersu
üuna aezea Dr. Wishard sortaescdt.

lOr Patrick Conner. ein neunjähriger
Knabe, wurde gestern Abend wegen thät
lichtn Angriff? verhaftet.

Die elektlischL Lampe ift bei Ral'
kton & Co. gegen Abschlagszahlung zu
jaden.

fö-- Die Grand Jury hat noch immer
keine Toonship WarrantS austreiben
kbanen.

CT Der sozialistische Sängerbund
lai beschlcZsen, am 1. November ein

Conzilt'mit Ball zu veranstalten.

Billige und gute Nag CarpetS zu
derkaufen und aus Bestellung angefertigt
bti W m. Strack,

; . 176 Virginia Ave.

CO" Ed. Hawking von Lcporte, der
neu ernannte BundeSmarshal ist gestern
hier angekommen und hat sein Amt an
getreten.

werden werthlose Nachah.
ungen von guten Artikeln in den Handel

gebracht. - So ist auch schon bäustg ver
sucht worden, die berühmten Dr. August
König'S Hamduraer Tropfen nackzuah
men. .Hütet Euch daher vor werihlofen
ylöpzraten.

Jodn Biddle. der Besitzer einer

Mcherei ist in CarterSburg. Hendricks
Qounly gestorben. Er war der Erste,
veler per Wagen die Jndianavoliser
Oit Milch versorg!?, und da? ist schon

lange her. ,
-

Der .Red Crok Base Burner der
VSN 'Nalflon & Co. gegen Abschlags
kabluna verkauft wird, ist der schönste und
beste Ofen, der in der Stadt zu haben

tt
- Für 3 (5ent5 bekommt
Qan ein gutes GlaS Cataw-l?- a

W'in in No. 7 Nord
. . n .r i iLwmumimxhuinviv wuHi?..r 1 1 i rzj4..n3lliiU9 wuurr- EeschästSführe?.

(Wir geben hiermit den kürzlich von

Herrn Noppaport gehaltenen und so bei;

fällig aufgenommenen Vortrag wieder.

Da wir derselben nur stückweise geben

können, sollten die Liser die betr. Num-

mern aufbewahren :)

.Hunger und Liebe. Die Zusam-- '

mensikllung dieser beiden Worte mag
. ,ryj i r v -- . t cm c

Ojnen lPnimoci doiiüuiuuii. vuv

hatder Hunger mit der Liebe, die

Liede mit dem Hunger zu thun? Wer

hungert, denkt nicht leicht an Liebe, und
wer liebt, der ist geneigt, besonders wenn

er etwas poetisch, oder weltschmerzlich

sentimental angelegt ist, den Hnnger olö

etwas abscheulich Prosaisches anzusehen.
Und doch haben Bide Etwa mit einan
der gemein, etwas GroßcS mit einander
gemein, ihren Oelterbaltenden Zweck.

Mit viel Humor, ober doch a

rer Wahrbeit sagt Schiller:
Doch keil, tvai ein Professor svrlcht.

Nicht gleich z Allen driazet.
So übt N a t u r die Mutterpflicht
llftD sorgt, daß nie die St t?c bricht.

Hub daß der R.if nie springet.
Einstweilen bis den Von der Welt

Philosophie Zusammenhalt,
Erhält sie da Getriebe

Durch Hunger urd durch Liebe.

Hurger und Liebe ! Die Befriedigung
des einen Triebes bezweckt die Erhaltung
des , Individuums, die des andern die

Erhaltung der Gattung. Die mächtig
sten Triebe in de? ganzen organischen
Natur sind diejenigen, deren Befriedi
pung nothwendig, st zu? Erhaltung und

Fortpflanzung der Wesen.
Schauen wir hinein in dc:5 Leben der

Natur, soweit eS nicht berüh t wird von
dem stümperdaften Bau der menschlichen

Gesellschaft und wir finden, daß alle Ge-

schöpfe zum Zwecke der Befriedigung die
ser beiden Triebe ihr Leben einsetzen, daß
sie keine Gefahr scheu:, vor keinem

Kampfe zurückweichen, um Hunger und
Liebe zu befriedigen. Kein Geschöpf auf
der ganzen weiten Erde, daS nicht mit
dem Aufgebote seiner ganzen Kraft die

Befriedigung dieser Triebe sucht, wenige,
welche sie nicht finden. Nur der Mensch.
d:r zivilisirte Mensch, welcher mit solch'

dünkelhafter Vornehmheit aus alle übn
gen Geschöpfe der Natur blickt, der sich

so unendlich darüber freut, daß er an
der Themse oder an der Spree und nicht

am Cngo oder Senegal geboren ist, er
allein läßt sich Fesseln anlegen in der

Befriedigung dieser Triebe.
Der Wilde Afnka's oder Polynesien'S

liebt freilich nach seiner Art, aber frei und

ungehindert; er ißt sich satt, wenn's
Noth thut, ißt er freilich auch Menschen

fleisch, aber er hungert nicht. Lieber er.
schlägt und frißt er seinen Feind, als daß
er sich zum Hungern zwingen läßt. Nur
der von der Kultur belcckte Mensch, der,
welcher cl5 das Resultat der Entwicklung
der Civilisation erscheint, legt der Liebe

unnatürliche Fesseln an und läßt sich

langsam zu Tode hungern.
Wir leden im neunzehnten Jahrhundert

und haben von Darwin und Häckel Na
turgeschichte gelernt. Wir wissen, daß
der Mensch ist, vaS er ißt und daß jedes
Wesen wieder seines Gleichen hervor

bringt. W'.r haben die Gesetze der na
'ürlichen Zuchtwahl kennen gelernt, aber
auch ohne Darwin und HÜckel verstand
es der Bauer und Viehzüchter durch AuS

wähl der Nahrung und Nassen die Zucht
zu veredeln.

ES handelt sich demnach für den Kul
turmenschen nicht bloß um Essen und
Liebe,! überhaupt, sondern auch um das
Was und Wie deS SsienS und LiebenS.

Eme Speise erzeugt Fett, eine andere

Muskeln. Der Gedanke ist Pbokphor-Verbrennun- g.

Speisen, welche Phosphor
enthalten, vermehren die Kraft des Ge
Hirns.

Daß .Speise und Trank einen bedeu

senden Einfluß aus die Gemüthöstimmung
haben, kann Jeder und hat wohl Jeder
schon selbst eifahren. Der Mensch, wel
cher satt ist, ist grundverschieden von dem

Menschen, welcher hungrig ist. Wie be

haglich fühlt sich der Mensch nach einer
guten reichlichen Mahlzeit, und um wie
viel menschenfreundlicher ist er. -- Wenn
ich auch nicht behaupten will, daß gut
Essen gute Eigenschaften und Charakter
züge hervorbringt, so bin ich doch über
zeugt, dak eS ihre Entwickluna bedeutend
fördert. Ich will hier freilich zwischen

reichlicher und schmackhafter Nahrur
einerseits und Schlemmerei anderseits
unterschieden wissen. Denn daS wissen
wir j i Alle, daß ern verdorbener Magen
weder einen erheiternden Einfluß aus die

G'müthSstimmung. noch einen söröern
den Einfluß auf die Entwicklung der

Charakteranlagen hat.

(Fortsetzung folgt.)

In der 25. Ward haben Demo
traten und Republikaner sich gestern
Abend vereinigt und dem geschlagenen
Stadtrathökandidate.i Curry Katzenmusik

gebracht.

Unübertreffliche Auswahl von Klei
derstosfen zu Herren. Anzügen b,i John
Rosenverg, No. 196 Ost Washington
Straße.

Wenn der mugewöhlte Mayor
aus dem Resultate der Wahl Nutzen zie-

hen will, dann zeigt er sich in allen seinen

Handlungen sehr gemäßigt. Die Mojo
ritüt. mit welcher er gewählt wurde, ist so

klein, daß er nicht bebaupten'kann, die

Platsorm aus der er "üatsotoä" stand.
h?b einen großen Sieg errungen. Die
Zahl Derjenigen, welche auf der anderen

Plalform standen, ist beinahe ebenso groß,
wie die Zzhl Derer, die aus seiner Pkat
form standen, und da er Mayor der gan-

zen Stadt und nicht bloß seiner Partei
ist. sollte er in allen Dingen sich mäßig
zeigen.

Zahlen sprkchktt. ES dürste für die

Leser tieseS Bla'.teS nicht unintcrkffant
sein, zu cifa&ren. roie viil deutsche Tage
blättkk außer fccni unsrigcn in dtn letzten

Jadren auf Grund deS PlaltknsystemS
gegründet wurden, und vie vie!e Seder
dieselben bcsäsligen :

St. Louiö Tribüne 10 Setzer. Cincin- -

nati Anzciqer 8, Detroit Herald G, tfJn
faö Ciky Prlsse 10. Omada Sritüa 5,
Rochester Adendpost 6. zusammen also 45
KcincZ dikskkBlälterwäre ohne diePlaltrn
gegründet worden. Dazu kommt, dabdas
CleveZander Blatt, welchcs diese Platten
macht, in Fzlge dessen 3 Setzer mehr be

schäftigt. die groben Blätter in St.
Louiö, Cincinnati, Detroit u. s. v. stell

ten bei Gründung obiger Blätter sofort
mtx Setze: cn, ci mehr Lesestog 8

liefern, und so lä&t stch mit Bestimmt.
heit annehmen, dak in Folge der Ein'
führung der. Platten zum Mindesten
hundert deutsche Schriftsetzer an Tage
blättern Beschafiigung fanden, welche

ohne diese Platten keine Beschästigung
hätten. Von Wochenblättern ist hierbei

ganz abgesehen.
Die billigen Nachmittagsblätter in St.

Louis. Cincinnati. Detroit u. s. V. sind
alle auf Grund de? PlattensystemZ ge

gründet voroen ebenso vie die .In-dian- a

Tribüne".

Verunglückt.

Hiram Waterman ein alter Mann an

Sukquehanna Straße hinter der ersten

Baptisten Kirche wohnhaft, stieb glstern
Nachmittag mit dem R:"ckm gegen die

Deichsel von F. I. Ban Borhib' Buggy
und erlitt dadurch bedeutende Berlktzun

gen. Zwei R'ppen wurden gebrochen
und er erlitt innerliche Verletzungen.
Der Mann ist taub und sah und hörte
nicht wie daS Buggy ankam.

Verlangt Schadenersatz.

Nancy Porter verklagte heute die

Straßenbahn . Gesellschaft auf 53 325

Schadenersatz. Sie giebt an. daß sie

einen Wagen besteigen wollte, daß der

Treiber aber nicht lang genug anhielt,
daß sie dabei auf die Straße fiel und
schlimme Aerletzungen erlitt.

Toutestklage.

Man spricht davon, daß Herr Tom
Cottrell die Erwägung de Herrn Caled
S. Tenny auf den Grund bin bear.stan
den wird, daß für Robert Denny abge
gedene Stimmen, zu Gunsten Caleb S.
Denr.y's gezählt wurden.

Wir bezweifeln jedoch, daß etwa? Der
artiges geschieht.

(kxcurston nach Richmsud, Jad.

Sonntag, den 18. Oktober 'L5.

Die Van Handle Eisenbabn veranstal
tet am Sonnraa. den 13 Oktober eine
(kxcursion nach Richmond, Ind. um den
Leuten Gelegendert zu geben, da? 13

Regiment O. N. G. im Camp zu desu
chen. Svialzüae verlassen Jndiana
voll; um 6 Udr 40 Min. Morgens, kam
men in Richmond um S Uhr 40 Min.
MoraenS an. Veklasien Richmond um
5 Udr 30 Min. AdendS. T'cketS für dre
Rundfahrt $4 25. Gut für einen Tag.

Der kleine tadtderold.

Herr Adolph Frey und Gattin betrau
ern den Verlust ihres ö Jahre alten Töch
terchenS. da an der Diphteria gestorben
ist.

Polizei Gericht.

Die Anklagen gegen Margareth Sei
densticker wurden bis nächsten Dienstag
aufgeschoben.

Brittingham und Thatcher wurden

wegen einer Schlägerei brstrast.
Patsie. Conner hatte Charles Quack

geschlagen und bekam dafür eine Strafe
diktirt, die aber auf da? Versprechen
guten BetrazenS hin wieder erlassen
wurde.

us den SerteÄtSdSs.

Sunfttinr Sourt.
Zimmer No. 2. William F. HelSdorf

gegen Maria M. HelSdorf. Schei
dungsklage. Vom Richter in Erwägung
gezogen.

Llvi Clark gegen Madtl Clark. Schei

dung bewilligt.
Criminal- - Gericht.

Charles Morrison wurde wegen Klein
diebstahlZ in die Besserungsanstalt ge
schickt. Dort wird schon dafür gesorgt

erden, daß er das nächste Mal Groß
diebstahl begeht.

Will Moore, ein 67 Jahre alter Insasse
der Soldalenheimath war angeklagt, dem

Townshipgrocer JameZ Maley 2 Besen

gestohlen zu haben.- - Er wurde heimge
schickt.

Daß sich ein Maley um eine solche

Lumperei bekümmert ! '

tZT Nächsten Montag Abend findet
die Schwoda Kirma in der Mozart Halle
statt. Dabei wird es lustig hergehen.

Laß nie .den Kopf bängen wenn
dich eine tiefeingewurzetle Erkällung auch
noch so schwer heimsucht. Mache einen
Versuch mit den altbekannten Dr. Bull'
vusten Syrup. welcher Tausenden daS
Leben gerettet hat. Preis nur 25 Cents
die Fkafche.

tZT Nächsten Samstag findet in der
Mozart Halle ein Ball des Bäcker.Unter- -

flüdungSvereinS statt. Man rechnet auf
zahlreichen Besuch.

Die Original Akten in der Center
Township I. & I. Kohlenbahn Klage
sache, welche man in Superior Court No.
2 niedergelegt hatte, werden vermißt und
unier den Anwälten herrscht daüber grotze

Aufregung. .

Wollt Ihr einen

lIKillIsIl.

Orchcster.

4. Scene und Arie aus Freischütz.. . .Weber.

fctX statte Wcngcr.
5. .Äalse Caprice" Piano Slg.MoSko'Löky.

Frl. ekti: Dietrich.
6. Zwei ungarische Tänze BrahmS.

Orchester.

. Zweiter Theil.
Zweiter Akt auö der Ooer Faust

von Charles Eounod.

Margarethe Frl Ada Brown.
Siebe! .Fll.Lulu M. Vurt.
Fauft Herr Andh Smith.
Valentw Herr Hcrman Müller.
Drander Herr I. E. Hooder.
Mephistophsles .H?rr F.Mk. Loomis

Gemischter Char und Orchester.

VrundetgentduWS Nedertraarmaen.

Leslic Clark an G. M. und E. Kirt
land, Lot 33 in Catharine G. ReedS
Add. 1100.

Martha L. Springer u. A. an David
W. Springer, die ungetheilte H, Theil
von Lot 56 in RobieS Subd. von Out
lotZ 45. 50. öö. 56 und 61. $750.

Virginia Royse an Emma Suther
land. LotS 23 und 47 in Bright Powell
und ElliS Subd. von Outlot 155. $1,
900.

Wm. V. LkwiS on Byron H. LewiS

U.A.. Lots 25 und 31 Augusta. $200

LauoermltS.

H. C. Schufelton, Collage an Brook
fide Avenue. $600.

W. A. Van Buren, Cottage an 10.
Ecke Broadway Str. $850.

Albert Dillingham, FramehauS an
Wallace Str. $6l)0.

Dillingham Bromn Fowler, Cottage
an Agnes zw. Elisabeth und North Str.'
$300.

C5T John T. Sull.van von Tippe
canoe Co. ist aus dem Jrrenasyl ent
flohen.

Wollene Jacken billiger als sonstwo
der John Rosenberg, No. 196 Ost Wash
Straße.

tST Durch einen Easolinofen wurde
gestern spät am Nachmittag in dem Hause
der Frau Harton No. 24 West 1. Str
ein Feuer verursacht, wodurch ein Scha
den von $5 en'.stand.

S Wm. Bennion. der alte Mann.
welcher von Tom Birmingham todtge
schlagen wurde, wird nicht beerdigt, bis
die Zeugen die Leiche identifizirt haben.

tS" Herr Charles Forster. welcher alS
General'Consul sür Calcutta ernannt
wurde, wird den Posten übernehmen.
n?enn seinem Wunsche, ein Consulat in
Deutschland zu erhalten, nicht 'Gehör
geschenkt wird.

Noch kein Heilmittel gegen Rheu
matismus und Neuralgie ist durch vor
herige Experimente so gut gerechtfertigt
und durch einflußreiche Empfehlungen so
unterstützt vor dem Publikum erschienen
wie AthlophoroS Der Edrw. E
N S'elye. Agettt des Boarö of Cdari.
lie?. New Haven. Conn . schreibt : Gern
bescheinige ich. dnh Athlophoros
mkine Fwu vom Rheumatismus kurirte.
während alle andern Hellmittel nichts
ausrichteten. Sie hat nur eine Flasche
genommen und dadurch eine dauernde
Heilung bewirkt.

tST Eine Frau WhitesideS vo Ackloe.

Ark. schreibt hierher, daß sie sich vor
einiaen Jahren im hiesigen Jrrenasyl
aushielt und daß damals ihre Stief
tohter Clementine Moore von ihr weg
genommen wurde. Seitdem habe sie nchtö
mehr von dem Kinde gehört, und sie

machte gerne wissen, ob eö sich vielleicht
im hiesigen Waisenhaus befinde.

Wm. Rosebrock, der am Wahltag
in der 21. Ward sür die Demokraten
beim Beanstandungecomite diente, wurde
gestern Nacht an der Shelby Straße von
H. L. Ketcham und Tom McLaughlin
tüchtig durchgehauen. Die Angreifer
sind Farbige und behaupten, daß Rose
drcck die Stimmen, von Farbigen ohne
Ursache beanstandet habe.

Ralston und Co. verkaufen olle
HauS'E'NrtchtungS Gegenstande gegen
leichte Abschlagszahlung. 27S big 231
Ost Washington Str.

VS Der No. 16 Nord Delaware
Straße wohnhaste Färber Al. Britting
ham, ist keiner von Denen, die ihre Frau
aus Händen tragen. Gestern Abend
hatte er einen kleinen Affm und als er
abermals einen Krug Bier herbeiholte.
schüttete die Frau daS Bier zum Fenster
hinaus. Daraufhin schickte sich Brit.
tingham an. seine Frau durchzuhauen.
aber der nebenanmohnende Restaura
teur Charles MileS legte sich in'S
Mitlel. Hierauf eilten die Freunde
Brittingham'S herbei und prügelten
MileS. Schließlich kam die Polizei und
lud die Gesellschaft zu einer Spazierfahrt
nach dem StationShauS ein.

Zu den besten FeuerVersicherungS
Gesellschaften deS Westens gehört undc
dingt die .Franklin" von Indianapolis.
Ihr Vermögen beträgt $320.000. Diese
Compagrne reprasentirt die .Northwestern
National" von Milmaukee, Vermögen
1.007.IS3 92 und die .German Ameri

can" von New Pork." deren Vermögen
über $3.095 029.59 betrügt. Ferner re
präsentirt sie die Fire Asiociation of
London Vermögen $1,000 000 und die
.Hannover of New Pork" mit einem Ver-
mögen von $2.700.000. Die Franklin"
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten,
auch bei großen Verlusten kein Auf
schlag ersolgt. Herr H e r m a n T.
Brandt, ist Agent sür die hiesige
Stadt und Umgegend.

Vo 424 und 42K Ast Washington Straße,
Fabrikanten von

Kutschen, Büggieö und AbliefcrulkgS'Wagen und
Spring-TruckS,- "

können jedem Geschmack Rechnung tragen.
Neparaturen werde gut uud billig besorgt. Wagn derden hüdsch kngeßriche. Zrfrtr

genheit wird garantirt.

'
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'gi;, 77 Zlord Helsnare Straße.
Telephon it. Preise mäßig.

Freie Ambulanz.
pjvvij, uvu,

i.
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91 sinSeft Waau,die in unserer Brauche gemacht werbe.

W. Flanner, Zohn SoLUnoton,

Leichenbeftstter.
Mo. ?S Vr IMnois Straße, Fo. 72.

Telephon. Kutschen sür alle

Teppiche ! Tapeten ! Vorhange !

Neuleanx, Ocltnchc !

Größte Auswahl !

Billige Preise!
Gute Bedienung !

Wir babtn für den Herbst in äußerst .reichbaltlgeS
Lagtr.und sind im Stande leben Geschmack z besriedtqen.
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Zneöe.
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WVwg.

PS
C3 wCD)o

rS'Man spreche vor bei

U.1wcsll:

DöV AsVMch
Uns kann Niemand Conlurrenz machen. Betrachtet unsere große Auswahl in netten Teppichen.

Goldpapker zu 12 IS, 20 und 25 Cents.

Rouleaux und mit sprinff rixture" (Federvorrichtung) zu ÜO Ceuts.

Herabgesetzte Preise gegen Baarbezahlung.
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